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SIA-Informationen

SIA 1001:
Erste Erfahrungen
3 is zum heutigen Zeitpunkt zählen wir über
iOO Anwenderinnen und Anwender der
>IA-Verträge:

1002 ftir Architekturleistungen
1003 für Bauingenieurleistungen
1003-1 für Bauingenieurleistungen -
vereinfachtes Vertragsformular
1008 für Ingenieurleistungen von
Maschinen- und Elektroingenieuren
sowie Fachingenieuren für
Gebäudeinstallationen und
1023 Werkvertrag zwischen Bauherr
und Unternehmer.

Aertragsvorlagen, Vertragsverwaltung und
lelptexte unterstützen deren Bearbeitung.
)ie gewählte Lösung ist ein erster Schritt
uf dem Weg zu einem umfassenden Soft-
arepaket aller SIA-Verträge. Dieses Pro-
ukt soll leben und weiterentwickelt wer-
en, durch die Integration neuer Verträge
nd Anregungen von Anwendern.

Nachfolgend berichten zwei Architek-
_n über erste Erfahrungen mit den infor-
îatisierten SIA-Verträgen:

Erfahrungen sammeln heisst ja immer
uch Vergleiche anzustellen und den Verteil

zu unternehmen, verschiedene Vor-
ehensarten zu beurteilen und Folgerungen

i ziehen. Im Falle der nun vorliegenden
euen Möglichkeiten, SIA-Honorarverträ-
e in EDV-gerechter Form zu bearbeiten,
önnen wir als Anwender eigentlich nur
:ststellen, dass diese ersten Erfahrungen im
ergleich mit dem bisherigen Formular-
et-Verfahren eindeutig positiv sind. Dies
etrifft vor allem die Möglichkeit, dass -
arausgesetzt die Arbeitsplätze sind mit
Cs ausgerüstet - die Bearbeitung papier-
is so lange betrieben werden kann, bis ein
rüffähiger Entwurf durch Ausdruck auch
Papierversion zur Begutachtung für die

rmenleitung oder die Bauherrschaft vor-

Das Handbuch ist tatsächlich benut-
irfreundlich. Deshalb ist es für einen An-
ender, der die Vorgaben der SIA-Ho-
irarordnungen einigermassen kennt, ein
ichtes, nachdem logischerweise die ho-
irarberechtigte Bausumme bestimmt ist
esp. Gesamtbausumme), einen Vertrag
nert 30 bis 60 Minuten qualifiziert zu er-
beiten. Dabei kann berücksichtigt wer-
:n, dass früher im Regelfall diese Zeit für
ne Papierentwurfsversion aufgewendet
erden musste und dann, je nach Sckreta-
itsleistung, die Umsetzung in das definiti¬

ve Formular weitere kostbare Zeit in
Anspruch nahm.

Fazit nach den ersten fünf
Vertragsbearbeitungen:

erhebliche Zeiteinsparungen (Chef/
Sekretariat)
reduzierter Papierverbrauch
keine Vertrags-Set-Kosten
einheitliche Darstellung.

SIA 1001 also perfekt? Nein, auch dieses

Programm ist nicht ganz frei von Mängeln,
wie übrigens alle Programme, die neu auf
den Markt kommen. So ist zum Beispiel die
Bearbeitung mit Umbauzuschlägen, die nur
auf einzelne Teilleistungen bezogen sind,
nicht möglich. Dies wird aber beispielsweise

durch öffentliche oder auch
institutionelle Auftraggeber sehr oft verlangt.
(Unibauzuschlag nur für Bauleitung -
Bauen und Betrieb usw.). Wir sind
überzeugt, dass es den Verantwortlichen gelingen

wird, diese «Software-Probleme» rasch
zu lösen.
Ernst Meier, Reto Gross,

Architekturbüro Meier + Steinauer, Zürich

Dreimal Ökologie
Hochbaukonstruktionen nach
ökologischen Gesichtspunkten

Ökologische Optimierung von
Gebäuden bedeutet ftir Architektinnen und
Architekten heute noch weitgehendes
Mutmassen auf der Basis gesunden
Menschenverstandes. Zur Nutzbarmachung des auf
wissenschaftlicher Ebene vorhandenen
Wissens über Bauökologie in der täglichen
Planerpraxis sind Instrumente mit
aufbereiteter Information und Wertungen
notwendig.

Mit der vorliegenden Dokumentation
soll ein Schritt von der Wissenschaft zur
Baupraxis vollzogen und eine Möglichkeit
gezeigt werden, wie Hochbaukonstruktionen

aufdem gegenwärtigen Stand des Wissens

nach ökologischen Gesichtspunkten
beurteilt werden können.

Aus dem Inhalt:
Vorwort {Armin Binz, Fachkommission
Stoffkreisläufe), Einleitung (Zielpublikum,
Beurteilungsmethode, zwei Anwendungen),

Methode (Übersicht, Index, Profil,
Gesamtbeurteilung), Anleitung
(Baukonstruktion, Index, Profil, Gesamtbeurteilung),

Baukonsü-uktionen (Fundamente,
Böden, Decken, Aussenwände usw.), An¬

hang (Grundlagen zur Beurteilung,
Baustoffdaten, Grundlagen des Index, Von der
Baukonstruktion zum Gebäude - das
Standard-Haus, Das Projekt, Begriffe und
Referenzen).

SIA-Dokumentation D 0123, Format
A4, 250 Seiten, broschiert, Preis Fr. 80.-,
SIA-Mitglieder Fr. 56.-.

Ökologie in der Haustechnik
Die Auseinandersetzung mit dem

ökologischen Bauen war bisher schwergewichtig

auf den Baukörper und die
Materialwahl ausgerichtet. In der Haustechnik
stand das Thema Energie nicht erst seit
gestern im Vordergrund; Wesendiches konnte

auch bereits erreicht werden. Die vorliegende

Dokumentation soll ftir das Thema
sensibilisieren und als Orientierungshilfe
den Zugriff zu praxisnahen Informationen
ermöglichen.

SIA-Dokumentation D 0118, Format
A4, 106 Seiten, broschiert, Preis Fr. 80.-,
SIA-Mitglieder Fr. 56.-.

Ökologische Aspekte des Bauens
Wie die ökologischen Aspekte des

Bauens im Fach Entwurf und Konstruktion
an der Abteilung Architektur am

Technikum Winterthur vermittelt werden,
illustriert die vorliegende Publikation. Grundlage

dazu bilden das BIGA-Projekt
«Bauökologie - Baubiologie im Hochbau»,
zahlreiche Gespräche mit Fachleuten und eigene

Praxiserfahrungen der Autoren. Die
Dokumentation zeigt auf, dass die Bauökologie,

als Bestandteil der Ausbildung:
sich von Entwurf und Konstruktion
nicht trennen lässt

nur im Rahmen der gesamdieitlichen
Zusammenhänge betrachtet werden
darf, sowie
den Verantw oraingsbereich aller im
Bau Beteiligten betrifft.

SIA-Dokumentation D 0122, Format
A4, 150 Seiten, broschiert, Preis Fr. 60.-,
SIA-Mitglieder Fr. 42.-.

Bestellungen:
SIA-Generalsekretariat, Normen- und
Drucksachenverkauf, 8039 Zürich, Telefon
01/283 15 60, Fax 01/201 63 35.
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